
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (09:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Landesliga Damen Hannover

MTV Engelbostel-Schulenburg III : TuS Hasede 
Samstag, 15.04.2023, 18:35 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg III verliert knapp gegen TuS 
Hasede

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TuS Hasede am vergangenen Samstag
in der Landesliga Damen Hannover beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim MTV Engelbostel-
Schulenburg III. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Gabriele Marx. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Bettina Marx nun 10
Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Rump / Frost bekamen ihre Gegnerinnen Marx / Rössig beim klaren 4:11,
9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Trotz Blitzstart verloren Tiemerding / Rabenstein ihr Spiel gegen
Marx / Wehmeier letztlich mit 11:4, 4:11, 5:11, 9:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Anna Rump gegen
Gabriele Marx nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:4, 11:7 nicht verloren. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn für
Lisa Tiemerding verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bettina Marx. Auf dem falschen
Fuß erwischte Jasmin Rabenstein ihre Gegnerin Maria Wehmeier beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julia Frost beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Stefanie Rössig. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des MTV Engelbostel-
Schulenburg III und des TuS Hasede in die Box. Anna Rump hatte daraufhin ihre Gegnerin Bettina
Marx beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
obwohl sie im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiterin an den Tisch gegangen war.
Das war ein souveräner Sieg. Lisa Tiemerding bezwang anschließend Gabriele Marx in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tiemerding endete. Jasmin
Rabenstein hatte gegen Stefanie Rössig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Der neue Zwischenstand war 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte Julia Frost bei ihrer
Niederlage gegen Maria Wehmeier. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste Jasmin Rabenstein danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Bettina Marx hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Marx nun 29 Siege,
bei 17 Niederlagen aus. Das Einzel zwischen Anna Rump und Stefanie Rössig endete hingegen mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rump mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 11:5, 11:7, 8:11, 10:12, 11:3 hieß
es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Lisa
Tiemerding und Maria Wehmeier die Klingen kreuzten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Tiemerding nun bei 7:28, während Wehmeier bislang 2 Siege und 4 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Julia Frost und Gabriele Marx holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Julia Frost bekam wenig
später ihre Gegnerin Gabriele Marx hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Engelbostel-Schulenburg III am
22.04.2023 gegen den TSV Loccum erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Hasede erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:14. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg III

Doppel: Rump / Frost 0:1, Tiemerding / Rabenstein 0:1 
Einzel: A. Rump 3:0, L. Tiemerding 2:1, J. Rabenstein 1:2, J. Frost 0:3 

 TuS Hasede
Doppel: Marx / Rössig 1:0, Marx / Wehmeier 1:0 
Einzel: B. Marx 2:1, G. Marx 1:2, S. Rössig 2:1, M. Wehmeier 1:2


